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223240	 Bilinguale Züge an Gymnasien

Verwaltungsvorschrift 
des Ministeriums für Bildung  

vom 26. Juni 2026 
(7010-0015#2026/0001-0901 9411C)

Bezug:	 Verwaltungsvorschrift des Ministeriums für Bildung, 
Wissenschaft, Weiterbildung und Kultur vom 3. Juni 
2011 (945 C-Tgb.Nr. 816/10) – Amtsbl. Nr. 7 S. 133; 
2021 S. 110 –, geändert durch Verwaltungsvorschrift 
vom 15. Juni 2023 - Amtsbl. S. 413 -

1	 Nummer 2.3.1 der im Bezug genannten Verwaltungsvor-
schrift wird wie folgt geändert:

1.1	 In Satz 1 werden die Worte „der in der Stundentafel für 
die Fächer des Kernbereichs vorgesehene“ durch die 
Worte „mindestens in einem Fach des Kernbereichs der“ 
ersetzt.

1.2	 In Satz 2 werden die Worte „in diesen Fächern jeweils 
eine Wochenstunde in deutscher Sprache unterrichtet“ 
durch die Worte „je bilingualem Sachfach eine weitere 
Wochenstunde Unterricht erteilt“ ersetzt.

1.3	 Folgende Sätze werden angefügt:
	 „Für den nicht in der Fremdsprache erteilten Unterricht 

in Fächern des Kernbereichs gelten die entsprechenden 
Vorgaben des deutschsprachigen Unterrichts. Auf eine 
angemessene Verteilung der bilingualen Sachfächer im 
Laufe der Sekundarstufe I ist zu achten. Das Fach Ge-
sellschaftslehre kann anteilig in der Fremdsprache unter-
richtet werden. Für den im Fach Gesellschaftslehre nicht 
in der Fremdsprache erteilten Unterricht gelten die Vor-
gaben des deutschsprachigen Unterrichts.“

2	 Diese Verwaltungsvorschrift tritt am 1. August 2026 in 
Kraft.

Bewerbungstermine und Nachfristen für die Einreichung 
von Bewerbungsunterlagen für die Aufnahme in den 
Vorbereitungsdienst für die Lehrämter an Schulen

Bekanntmachung des Ministeriums für Bildung 
vom 30. Juli 2026 (0212-0002#2025/0007-0901 9105)

Im Jahr 2027 wird es vier Termine für die Einstellungen in den 
Vorbereitungsdienst geben.

I.

Der erste Termin im Jahr 2027, zu dem Einstellungen in den 
Vorbereitungsdienst für die Lehrämter an Grundschulen, 
Grund- und Hauptschulen (mit Stufenschwerpunkt Grund-
schule und Stufenschwerpunkt Hauptschule), Förderschulen, 
Realschulen, Realschulen plus und Gymnasien erfolgen, ist 
der 15. Januar 2027.

Der elektronische Teil der Bewerbungen (Online-Bewer-
bung) für diesen Termin muss spätestens am

15. September 2026

in der im Internet unter https://secure2.bildung-rp.de/VD/
vd_bewStart.asp verfügbaren Bewerberdatenbank bei der 
Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion eingegangen sein.

Der schriftliche Teil der Bewerbungen (schriftlicher Anhang 
zur Bewerbung) für diesen Termin muss spätestens am

1. Oktober 2026

bei der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion, Willy-
Brandt-Platz 3, 54290 Trier, eingegangen sein. 

1. Für den Vorbereitungsdienst für die Lehrämter an Grund-
schulen, Grund- und Hauptschulen (mit Stufenschwerpunkt 
Grundschule und Stufenschwerpunkt Hauptschule), Förder-
schulen, Realschulen und Realschulen plus gelten für die Vor-
lage der Prüfungsnachweise folgende Nachfristen:

Für die Vorlage
1.	 der Bescheinigung über die Anerkennung der Hochschul-

prüfungen als Erste Staatsprüfung oder 
2.	 des Zeugnisses der Ersten Staatsprüfung oder der lehr-

amtsbezogenen Masterprüfung oder 
3.	 der Zeugnisse der Hochschulprüfungen
wird eine Nachfrist bis zum

14. Januar 2027

eingeräumt.

2. Für den Vorbereitungsdienst für das Lehramt an Gymnasi-
en gelten folgende Nachfristen:

Für die Vorlage 
1. a)	 der Bescheinigung über die Anerkennung der Hoch-

schulprüfungen als Erste Staatsprüfung oder 
b)	 zunächst des Bachelorzeugnisses und der Bescheini-

gung der Hochschule über die Gesamtnote der Prü-
fungsleistungen des Masterstudiengangs oder 

2. a)	 des Zeugnisses der Ersten Staatsprüfung oder der lehr-
amtsbezogenen Masterprüfung oder

b)	 zunächst der Bescheinigung der Hochschule über die 
bestandene Prüfung nach Buchstabe a und die Gesamt-
note oder

3. der Zeugnisse der Hochschulprüfungen
wird eine Nachfrist bis zum

15. November 2026

eingeräumt. Wenn nur die Unterlagen nach Nr. 1 b oder 
Nr. 2 b vorgelegt wurden, ist die Bescheinigung nach Nr. 1 a 
oder das Zeugnis nach Nr. 2 a spätestens am

1. Januar 2027 

vorzulegen. Bewerbungsunterlagen können ab Anfang Au-
gust 2026 im Internet unter der Adresse www.add.rlp.de ab-
gerufen werden.

II.

Der zweite Termin im Jahr 2027, zu dem ausschließlich Ein-
stellungen in den Vorbereitungsdienst für das Lehramt an be-
rufsbildenden Schulen erfolgen, ist der 1. Mai 2027.

Der elektronische Teil der Bewerbungen (Online-Bewer-
bung) für diesen Termin muss spätestens am

I. Amtlicher Teil
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1. Januar 2027

in der im Internet unter https://secure2.bildung-rp.de/VD/
vd_bewStart.asp verfügbaren Bewerberdatenbank bei der 
Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion eingegangen sein.

Der schriftliche Teil der Bewerbungen (schriftlicher Anhang 
zur Bewerbung) für diesen Termin muss spätestens am

15. Januar 2027

bei der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion, Willy-
Brandt-Platz 3, 54290 Trier, eingegangen sein. 

Für die Vorlage 
1. a)	 der Bescheinigung über die Anerkennung der Hoch-

schulprüfungen als Erste Staatsprüfung oder
b)	 zunächst des Bachelorzeugnisses und der Bescheini-

gung der Hochschule über die Gesamtnote der Prü-
fungsleistungen des Masterstudiengangs oder 

2. a)	 des Zeugnisses der Ersten Staatsprüfung, der lehramts-
bezogenen Masterprüfung oder der wirtschaftspädago-
gischen Hochschulprüfung oder

b)	 zunächst der Bescheinigung der Hochschule über die 
bestandene Prüfung nach Buchstabe a und die Gesamt-
note oder

3. der Zeugnisse der Hochschulprüfungen

wird eine Nachfrist bis zum

1. April 2027

eingeräumt. Wenn nur die Unterlagen nach Nr. 1 b oder 
Nr. 2 b vorgelegt wurden, ist die Bescheinigung nach Nr. 1 a 
oder das Zeugnis nach Nr. 2 a spätestens am

29. April 2027

vorzulegen. Bewerbungsunterlagen können ab Anfang De-
zember 2026 im Internet unter der Adresse www.add.rlp.de 
abgerufen werden.

III.

Der dritte Termin im Jahr 2027, zu dem Einstellungen in den 
Vorbereitungsdienst für die Lehrämter an Grundschulen, 
Grund- und Hauptschulen (mit Stufenschwerpunkt Grund-
schule und Stufenschwerpunkt Hauptschule), Förderschulen, 
Realschulen, Realschulen plus und Gymnasien erfolgen, ist 
der 1. August 2027.

Der elektronische Teil der Bewerbungen (Online-Bewer-
bung) für diesen Termin muss spätestens am

15. März 2027

in der im Internet unter https://secure2.bildung-rp.de/VD/
vd_bewStart.asp verfügbaren Bewerberdatenbank bei der 
Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion eingegangen sein.

Der schriftliche Teil der Bewerbungen (schriftlicher Anhang 
zur Bewerbung) für diesen Termin muss spätestens am

1. April 2027

bei der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion, Willy-
Brandt-Platz 3, 54290 Trier, eingegangen sein.

1. Für den Vorbereitungsdienst für die Lehrämter an Grund-
schulen, Grund- und Hauptschulen (mit Stufenschwerpunkt 
Grundschule und Stufenschwerpunkt Hauptschule), Förder-
schulen, Realschulen und Realschulen plus gelten für die Vor-
lage der Prüfungsnachweise folgende Nachfristen:

Für die Vorlage
1.	 der Bescheinigung über die Anerkennung der Hochschul-

prüfungen als Erste Staatsprüfung oder 
2.	 des Zeugnisses der Ersten Staatsprüfung oder der lehr-

amtsbezogenen Masterprüfung oder
3.	 der Zeugnisse der Hochschulprüfungen
wird eine Nachfrist bis zum

29. Juli 2027

eingeräumt.

2. Für den Vorbereitungsdienst für das Lehramt an Gymnasi-
en gelten folgende Nachfristen:

Für die Vorlage 
1. a)	 der Bescheinigung über die Anerkennung der Hoch-

schulprüfungen als ErsteStaatsprüfung oder 
b)	 zunächst des Bachelorzeugnisses und der Bescheini-

gung der Hochschule über die Gesamtnote der Prü-
fungsleistungen des Masterstudiengangs oder 

2. a)	 des Zeugnisses der Ersten Staatsprüfung oder der lehr-
amtsbezogenen Masterprüfung oder

b)	 zunächst der Bescheinigung der Hochschule über die 
bestandene Prüfung nach Buchstabe a und die Gesamt-
note oder

3. der Zeugnisse der Hochschulprüfungen

wird eine Nachfrist bis zum

1. Juni 2027

eingeräumt. Wenn nur die Unterlagen nach Nr. 1 b oder 
Nr. 2 b vorgelegt wurden, ist die Bescheinigung nach Nr. 1 a 
oder das Zeugnis nach Nr. 2 a spätestens am

15. Juli 2027

vorzulegen. Bewerbungsunterlagen können ab Anfang Feb-
ruar 2027 im Internet unter der Adresse www.add.rlp.de ab-
gerufen werden.

IV.

Der vierte Termin im Jahr 2027, zu dem ausschließlich Ein-
stellungen in den Vorbereitungsdienst für das Lehramt an 
berufsbildenden Schulen erfolgen, ist der 1. November 2027.

Der elektronische Teil der Bewerbungen (Online-Bewer-
bung) für diesen Termin muss spätestens am

15. Juni 2027

in der im Internet unter https://secure2.bildung-rp.de/VD/
vd_bewStart.asp verfügbaren Bewerberdatenbank bei der 
Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion eingegangen sein.

Der schriftliche Teil der Bewerbungen (schriftlicher Anhang 
zur Bewerbung) für diesen Termin muss spätestens am

1. Juli 2027

bei der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion, Willy-
Brandt-Platz 3, 54290 Trier, eingegangen sein. 

Für die Vorlage
1. a)	 der Bescheinigung über die Anerkennung der Hoch-

schulprüfungen als Erste Staatsprüfung oder 
b)	 zunächst des Bachelorzeugnisses und der Bescheini-

gung der Hochschule über die Gesamtnote der Prü-
fungsleistungen des Masterstudiengangs oder 
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2. a)	 des Zeugnisses der Ersten Staatsprüfung, der lehramts-
bezogenen Masterprüfung oder der wirtschaftspädago-
gischen Hochschulprüfung oder

b)	 zunächst der Bescheinigung der Hochschule über die 
bestandene Prüfung nach Buchstabe a und die Gesamt-
note oder

3. der Zeugnisse der Hochschulprüfungen

wird eine Nachfrist bis zum

1. Oktober 2027

eingeräumt. Wenn nur die Unterlagen nach Nr. 1 b oder 
Nr. 2 b vorgelegt wurden, ist die Bescheinigung nach Nr. 1 a 
oder das Zeugnis nach Nr. 2 a spätestens am

28. Oktober 2027

vorzulegen. Bewerbungsunterlagen können ab Mitte Mai 
2027 im Internet unter der Adresse www.add.rlp.de abgeru-
fen werden.

Lehrplan Bildende Kunst für die Sekundarstufe I

Rundschreiben des Ministeriums für Bildung 
vom 22. Mai 2026 (AZ: 7031-0002#2024/0001-0901 9415C)

1.	 Mit Beginn des Schuljahres 2026/2027 tritt der neue Lehr-
plan Bildende Kunst für die Sekundarstufe I in Kraft.

2.	 Den Schulen wurden Exemplare des neuen Lehrplanes di-
gital zur Verfügung gestellt. In seiner digitalen Form ist der 
Lehrplan auf dem rheinland-pfälzischen Bildungsserver 
veröffentlicht. 

3.	 Dieses Rundschreiben tritt mit Wirkung vom 1. August 
2026 in Kraft. 

Werden Sie Teil des Netzwerks Deutscher Auslandsschulen!

Die Zentralstelle für das Auslandsschulwesen (ZfA) schreibt 
immer wieder Stellen für Schulleitungen und andere Funkti-
onsstellen an Deutschen Schulen im Ausland aus. Sie finden sie 
auf der ZfA-Internetseite https://www.auslandsschulwesen.de/
DE/Bewerbung/Leitungs-und-Funktionsstellen/Schulleitung/
schulleitung_node.html und auf dem Bildungsserver un-
ter https://bildung.rlp.de/eu-int/lehrkraefte. In Rheinland-
Pfalz berät Sie dazu die zuständige Schulaufsicht und im 
Ministerium für Bildung Herr Johannes Arnold (E-Mail: 
johannes.arnold@bm.rlp.de).
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Vorbemerkungen zu den Stellenausschreibungen im Schulbereich, an Studienseminaren und in der Schulaufsicht

Um Funktionsstellen an Schulen und Studienseminaren können sich nur Lehrkräfte mit einer Lehrbefähigung für ein entspre-
chendes Lehramt und einer mindestens vierjährigen Berufserfahrung im Schuldienst nach Erwerb einer Lehrbefähigung (in einem 
unbefristeten Beschäftigtenverhältnis oder im Beamtenverhältnis mit einem Beschäftigungsumfang von jeweils mindestens der 
Hälfte des Regelstundenmaßes) bewerben.

Um Stellen in der Schulaufsicht können sich nur Lehrkräfte bewerben, welche die gemäß § 27 Satz 1 Nr. 1 und 2 Schullaufbahn-
verordnung vom 15. August 2012 und die in der konkreten Stellenausschreibung genannten Voraussetzungen erfüllen.

Die Bewerbungsunterlagen sind innerhalb von vier Wochen nach Erscheinen des Amtsblattes digitial oder per Post auf dem 
Dienstweg einzureichen. Sofern das Bewerbungsschreiben per Post erfolgt, sind das Bewerbungsschreiben und die Personalun-
terlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien, letzte dienstliche Beurteilung) bitte geheftet vorzulegen. Hinweise auf bereits vorgelegte 
Bewerbungsunterlagen oder die Personalakten genügen nicht.

Bei der Besetzung von Stellen für Schulleiterinnen und Schulleiter werden im Rahmen der Benehmensherstellung nach § 26 Abs. 5 
Schulgesetz sowohl der Schulträger als auch der Schulausschuss einbezogen.

Personalangelegenheiten der Schulleiterinnen und Schulleiter, Seminarleiterinnen und Seminarleiter sowie deren ständige Vertre-
terinnen und Vertreter unterliegen gemäß § 81 Landespersonalvertretungsgesetz nicht der Mitbestimmung. Die zur Besetzung der 
Funktionsstelle vorgeschlagene Bewerberin bzw. der zur Besetzung der Funktionsstelle vorgeschlagene Bewerber hat nach der 
vorgenannten Vorschrift jedoch die Möglichkeit, die Mitbestimmung der Personalvertretung zu beantragen; bitte ggf. den Antrag 
mit der Bewerbung einreichen.

Die Schulleiterinnen und die Schulleiter, denen erstmals diese Funktionsämter übertragen wurden, sind nach § 9 Abs. 2 des Lan-
desgesetzes zur Stärkung der inklusiven Kompetenz und der Fort- und Weiterbildung von Lehrkräften (IKFWBLehrG) vom 
27. November 2015 verpflichtet, an den entsprechenden modular gestalteten Fortbildungsreihen teilzunehmen.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Bewerbungsunterlagen der zuständigen Gleichstellungsbeauftragten und bei mitbestim-
mungspflichtigen Stellenbesetzungen auch den zuständigen Personalvertretungen vorgelegt werden. Soweit die entsprechenden 
Voraussetzungen für schwerbehinderte Menschen vorliegen, wird auch die zuständige Schwerbehindertenvertretung beteiligt.

Rheinland-Pfalz fördert aktiv die Gleichbehandlung aller Menschen; daher sind ausdrücklich Bewerbungen aus allen Altersgrup-
pen, unabhängig von der ethnischen Herkunft, dem Geschlecht, der Religion oder Weltanschauung, einer Behinderung oder der 
sexuellen Identität erwünscht.

Das Land Rheinland-Pfalz möchte auf der Grundlage des Landesgleichstellungsgesetzes der Unterrepräsentanz von Frauen in 
Führungspositionen nachhaltig entgegenwirken. Eine Voraussetzung hierfür ist, dass sich Frauen auch im Schulbereich verstärkt 
bewerben. Aus diesem Grunde sind Bewerbungen von Frauen besonders erwünscht.

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Soweit bei der einzelnen Stelle nichts anderes angegeben ist, werden die Stellen in Vollzeitform und in Teilzeitform ausgeschrie-
ben. Bei der Bewerbung ist anzugeben, ob die Vollzeitform oder die Teilzeitform angestrebt wird, im letzten Fall auch, welcher 
Beschäftigungsumfang gewünscht wird.

Grundlagen für die Auswahlentscheidungen für die Besetzungen von Stellen im Schulbereich und im Bereich der Studienseminare 
sind die folgenden veröffentlichten Stellen- und Anforderungsprofile:

-	 Allgemeine Stellen- und Anforderungsprofile für Funktionsstellen im Bereich Schulen, GAmtsbl. Nr. 1 vom 26. Januar 2005, 
S. 16 ff.,

-	 Allgemeines Stellen- und Anforderungsprofil für die Studiendirektorin und den Studiendirektor als regionale Schulberaterin 
und regionaler Schulberater für die berufsbildenden Schulen, GAmtsbl. Nr. 5 vom 23. Mai 2006, S. 186 ff.,

-	 Allgemeines Stellen- und Anforderungsprofil für die pädagogische Koordinatorin und den pädagogischen Koordinator an der 
Realschule plus, Amtsblatt Nr. 3 vom 24. März 2009, S. 102,

-	 Allgemeines Stellen- und Anforderungsprofil für die Oberstudienrätin oder den Oberstudienrat als Koordinatorin oder Koor-
dinator an einer Realschule plus mit organisatorisch verbundener Fachoberschule, Amtsblatt Nr. 8 vom 27. August 2010, S. 255,

-	 Allgemeines Stellen- und Anforderungsprofil für die didaktische Koordinatorin und den didaktischen Koordinator an der Re-
alschule plus, GAmtsbl. Nr. 7 vom 25. November 2016, S. 157,

-	 Allgemeines Stellen- und Anforderungsprofil für die Rektorin und den Rektor an einer Integrierten Gesamtschule oder die 
Studiendirektorin und den Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben an Integrierten Gesamtschulen als 
Organisationsleiterin oder Organisationsleiter, GAmtsbl. Nr. 8 vom 21. Dezember 2016, S. 175,

-	 Allgemeine Stellen- und Anforderungsprofile für Funktionsstellen im Bereich der Studienseminare, GAmtsbl. Nr.  4 vom 
27. April 2020, S. 100 ff.,

-	 Allgemeines Stellen- und Anforderungsprofil für die Studiendirektorin oder den Studiendirektor als regionale Fachberaterin 
oder regionaler Fachberater, Amtsbl. Nr. 3 vom 26. März 2026, S. 39.

Bei der einzelnen Funktionsstellenausschreibung finden Sie ggf. einen Hinweis über mögliche Ergänzungen und Erweiterun- 
gen des allgemeinen Stellen- und Anforderungsprofils, die im Internet veröffentlicht werden (https://bm.rlp.de/service/ 
stellenangebote/) sowie bei der Schule oder Schulaufsicht eingesehen werden können.
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Für die Besetzung von Stellen in der Schulaufsicht sind Grundlagen für die Auswahlentscheidung das im Amtsblatt Nr. 4 vom 26. April 
2013, S. 96 veröffentlichte Stellen- und Anforderungsprofil sowie die in der konkreten Stellenausschreibung genannten Voraussetzungen.

Erfahrungen, Kenntnisse und Fertigkeiten, die durch Familienarbeit oder ehrenamtliche Tätigkeit erworben wurden, können bei 
der Beurteilung der Qualifikation im Rahmen des § 8 Abs. 1 des Landesgleichstellungsgesetzes berücksichtigt werden.

Querschnittsaufgabe für alle Stellen ist die Umsetzung der Strategie Vielfalt der Landesregierung und des Prinzips des Gender 
Mainstreaming in der Schule. Voraussetzung für die sachgerechte Wahrnehmung dieser Aufgaben sind Diversitäts- und Gender-
kompetenz. Bewerberinnen und Bewerber müssen in der Lage sein, wertschätzend, anerkennend und vorurteilsfrei mit gesell-
schaftlicher Vielfalt umzugehen und diese zu gestalten. Sie müssen relevante Geschlechterverhältnisse und -strukturen erkennen 
und in der Lage sein, diese zu reflektieren, gleichstellungsorientiert zu arbeiten und dabei gendersensible und gendergerechte 
Ansätze umzusetzen.

Anschriften:

Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion, Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier

Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion, Außenstelle Schulaufsicht, Postfach 100104, 67401 Neustadt a. d. W.

Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion, Außenstelle Schulaufsicht, Ferdinand-Sauerbruch-Straße 17, 56073 Koblenz

Ministerium für Bildung, Mittlere Bleiche 61, 55116 Mainz

Folgende Stellen sind zu besetzen:

Schule / Dienststelle / Ort Bezeichnung der Stelle
Bes.Gr. 
u. evtl. 
Zulage

Fußnoten / Hinweise
Zeitpunkt 
der 
Besetzung

Bewerbung 
an ADD/ 
Außenstelle

an Grundschulen

GS Ludwigshafen Reuter Rektor/in (m/w/d) A 14 1; 2 sofort Neustadt

GS Appenheim Rektor/in (m/w/d) A 13 Z 1; 2 sofort Neustadt

GS Cochem Rektor/in (m/w/d) A 13 Z 01.08.2027 Trier

GS Dohr Rektor/in (m/w/d) A 13 Z 01.08.2027 Trier

GS Freudenburg Rektor/in (m/w/d) A 13 Z 01.08.2027 Trier

GS Ilbesheim Rektor/in (m/w/d) A 13 Z sofort Neustadt

GS Pirmasens-Husterhöhe Rektor/in (m/w/d) A 13 Z 1 01.02.2027 Neustadt

GS Saarburg St. Laurentius Rektor/in (m/w/d) A 13 Z 01.08.2027 Trier

GS Stromberg Rektor/in (m/w/d) A 13 Z 01.02.2027 Koblenz

GS Bingen-Dromersheim Rektor/in (m/w/d) A 13 1 01.08.2027 Neustadt

GS Gusenburg Rektor/in (m/w/d) A 13 sofort Trier

GS Irsch Rektor/in (m/w/d) A 13 sofort Trier

GS Speyer Woogbach Konrektor/in (m/w/d) A 13 Z sofort Neustadt

GS Limburgerhof Carl- 
Bosch

Konrektor/in (m/w/d) A 13 1; 2 sofort Neustadt

GS Mainz Maler-Becker Konrektor/in (m/w/d) A 13 sofort Neustadt

GS Mainz-Lerchenberg Konrektor/in (m/w/d) A 13 1 sofort Neustadt

GS Maxdorf Konrektor/in (m/w/d) A 13 sofort Neustadt

GS Mutterstadt Pestalozzi Konrektor/in (m/w/d) A 13 01.02.2027 Neustadt
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Schule / Dienststelle / Ort Bezeichnung der Stelle
Bes.Gr. 
u. evtl. 
Zulage

Fußnoten / Hinweise
Zeitpunkt 
der 
Besetzung

Bewerbung 
an ADD/ 
Außenstelle

GS Pfaffen-Schwabenheim Konrektor/in (m/w/d) A 13 1 sofort Koblenz

GS Speyer Vogelgesang Konrektor/in (m/w/d) A 13 sofort Neustadt

GS Waldsee Konrektor/in (m/w/d) A 13 1 01.02.2027 Neustadt

GS Zweibrücken Pestalozzi Konrektor/in (m/w/d) A 13 01.02.2027 Neustadt

1)  erneute Ausschreibung zur Erweiterung des Bewerberkreises

2)  Es können sich auch Lehrkräfte bewerben, deren Berufserfahrung weniger als vier Jahre beträgt.

an Grund- und Realschulen plus

GRS+ Ludwigshafen Konrektor/in als 
Primarstufenleiter/in 
(m/w/d)

A 13 Z 1; 2 sofort Neustadt

1)  erneute Ausschreibung zur Erweiterung des Bewerberkreises

2)  Es können sich auch Lehrkräfte bewerben, deren Berufserfahrung weniger als vier Jahre beträgt.

an Realschulen plus

RS+ Kirchberg Konrektor/in an einer 
Realschule plus 
(m/w/d)

A 14 Z sofort Koblenz

RS+ Oberwesel Konrektor/in an einer 
Realschule plus 
(m/w/d)

A 14 Z sofort Koblenz

RS+ Trier Mandela Konrektor/in an einer 
Realschule plus 
(m/w/d)

A 14 Z 1; 2 sofort Trier

RS+ Mülheim-Kärlich Zweite/r Konrektor/in 
an einer Realschule 
plus (m/w/d)

A 14 01.02.2027 Koblenz

RS+ Worms Westend Konrektor/in an einer 
Realschule plus als 
pädagogische/r 
Koordinator/in (m/w/d)

A 14 1 sofort Neustadt

RS+ Pirmasens Konrektor/in an einer 
Realschule plus als 
pädagogische/r 
Koordinator/in (m/w/d)

A 13 Z sofort Neustadt

RS+FOS Alzey Konrektor/in an einer 
Realschule plus als 
pädagogische/r 
Koordinator/in (m/w/d)

A 13 Z 1 sofort Neustadt
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Schule / Dienststelle / Ort Bezeichnung der Stelle
Bes.Gr. 
u. evtl. 
Zulage

Fußnoten / Hinweise
Zeitpunkt 
der 
Besetzung

Bewerbung 
an ADD/ 
Außenstelle

RS+FOS Daun Konrektor/in an einer 
Realschule plus als 
pädagogische/r 
Koordinator/in (m/w/d)

A 13 Z 1; 2 sofort Trier

1)  erneute Ausschreibung zur Erweiterung des Bewerberkreises

2)  Es können sich auch Lehrkräfte bewerben, deren Berufserfahrung weniger als vier Jahre beträgt.

an Gymnasien und Kollegs

GY Mainz Frauenlob Studiendirektor/in als 
ständige/r Vertreter/in 
der Schulleiterin/des 
Schulleiters (m/w/d)

A 15 Z 01.08.2026 Neustadt

GY Saarburg Studiendirektor/in als 
ständige/r Vertreter/in 
der Schulleiterin/des 
Schulleiters (m/w/d)

A 15 Z 1 sofort Trier

GY Adenau Studiendirektor/in zur 
Koordinierung 
schulfachl. Aufgaben 
(m/w/d)

A 15 Ein ergänzendes  
Stellenanforderungsprofil liegt 
vor.

01.08.2026 Koblenz

GY Andernach Salentin Studiendirektor/in zur 
Koordinierung 
schulfachl. Aufgaben 
(m/w/d)

A 15 Ein ergänzendes 
Stellenanforderungsprofil liegt 
vor.

sofort Koblenz

GY Bendorf Studiendirektor/in zur 
Koordinierung 
schulfachl. Aufgaben 
(m/w/d)

A 15 Ein ergänzendes  
Stellenanforderungsprofil liegt 
vor.

01.08.2027 Koblenz

GY Daun Geschwister- 
Scholl

Studiendirektor/in zur 
Koordinierung 
schulfachl. Aufgaben 
(m/w/d)

A 15 1; 2 
Ein ergänzendes 
Stellenanforderungsprofil liegt 
vor.

sofort Trier

GY Neustadt/Wied Studiendirektor/in zur 
Koordinierung 
schulfachl. Aufgaben 
(m/w/d)

A 15 Ein ergänzendes 
Stellenanforderungsprofil liegt 
vor.

sofort Koblenz

GY Oppenheim Studiendirektor/in zur 
Koordinierung 
schulfachl. Aufgaben 
(m/w/d)

A 15 01.02.2027 Neustadt

GY Worms Gauß Studiendirektor/in zur 
Koordinierung 
schulfachl. Aufgaben 
(m/w/d)

A 15 01.08.2026 Neustadt

1)  erneute Ausschreibung zur Erweiterung des Bewerberkreises

2)  Es können sich auch Lehrkräfte bewerben, deren Berufserfahrung weniger als vier Jahre beträgt.
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Schule / Dienststelle / Ort Bezeichnung der Stelle
Bes.Gr. 
u. evtl. 
Zulage

Fußnoten / Hinweise
Zeitpunkt 
der 
Besetzung

Bewerbung 
an ADD/ 
Außenstelle

an Gesamtschulen

IGS Zell Direktor/in einer 
Integrierten 
Gesamtschule mit 
Oberstufe (m/w/d)

A 16 01.02.2027 Trier

IGS Osthofen Studiendirektor/in zur 
Koordinierung 
schulfachl. Aufgaben 
(Leitung MSS) (m/w/d)

A 15 01.08.2026 Neustadt

IGS Herrstein/Rhaunen Rektor/in an einer 
Integrierten 
Gesamtschule/ 
Studiendirektor/in zur 
Koordinierung 
schulfachl. Aufgaben 
als Organisationsleiter/in 
(m/w/d)

A 14/ 
A 15

1 sofort Trier

IGS Rockenhausen Rektor/in an einer 
Integrierten 
Gesamtschule/ 
Studiendirektor/in zur 
Koordinierung 
schulfachl. Aufgaben 
als didaktische/r 
Koordinator/in der Sek. I 
(m/w/d)

A 14/ 
A 15

01.08.2027 Neustadt

IGS Mainz Auguste  
Cornelius

Konrektor/in an einer 
Integrierten 
Gesamtschule als 
pädagogische/r 
Koordinator/in für die 
Klassenstufen 9 und 10 
(m/w/d)

A 13 Z/ 
A 14

01.08.2026 Neustadt

IGS Trier Konrektor/in an einer 
Integrierten 
Gesamtschule als 
pädagogische/r 
Koordinator/in für die 
Klassenstufen 7 und 8 
(m/w/d)

A 13 Z/ 
A 14

sofort Trier

1)  erneute Ausschreibung zur Erweiterung des Bewerberkreises
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Schule / Dienststelle / Ort Bezeichnung der Stelle
Bes.Gr. 
u. evtl. 
Zulage

Fußnoten / Hinweise
Zeitpunkt 
der 
Besetzung

Bewerbung 
an ADD/ 
Außenstelle

an Förderschulen

Erläuterungen der Kurzbezeichnungen der Schulen:

SF Schule mit dem Förderschwerpunkt
L Lernen
G ganzheitliche Entwicklung
M motorische Entwicklung
E sozial-emotionale Entwicklung
S Sprache

SFBLS Schule für Blinde und Sehbehinderte
SFGLS Schule für Gehörlose und Schwerhörige
FÖZ Förderzentrum

SFG Mainz Förderschulrektor/in 
(m/w/d)

A 15 1 01.08.2026 Neustadt

SFG Sprendlingen Förderschulrektor/in 
(m/w/d)

A 15 1 sofort Neustadt

SFLG Worms Förderschulrektor/in 
(m/w/d)

A 15 1 01.08.2026 Neustadt

1)  erneute Ausschreibung zur Erweiterung des Bewerberkreises

an berufsbildenden Schulen

BBS Rockenhausen Oberstudiendirektor/in 
(m/w/d)

A 16 01.08.2027 Neustadt

BBS Bad Dürkheim Studiendirektor/in zur 
Koordinierung 
schulfachl. Aufgaben 
(m/w/d)

A 15 01.08.2026 Neustadt

BBS Bernkastel-Kues Studiendirektor/in zur 
Koordinierung 
schulfachl. Aufgaben 
(m/w/d)

A 15 Ein ergänzendes 
Stellenanforderungsprofil liegt 
vor.

sofort Trier

BBS Lahnstein Studiendirektor/in zur 
Koordinierung 
schulfachl. Aufgaben 
(m/w/d)

A 15 01.08.2026 Koblenz

BBS Neustadt Studiendirektor/in zur 
Koordinierung 
schulfachl. Aufgaben 
(m/w/d)

A 15 Ein ergänzendes  
Stellenanforderungsprofil liegt 
vor.

01.08.2026 Neustadt

BBS Pirmasens Studiendirektor/in zur 
Koordinierung 
schulfachl. Aufgaben 
(m/w/d)

A 15 Ein ergänzendes  
Stellenanforderungsprofil liegt 
vor.

01.08.2026 Neustadt

BBS Rodalben Studiendirektor/in zur 
Koordinierung 
schulfachl. Aufgaben 
(m/w/d)

A 15 Ein ergänzendes 
Stellenanforderungsprofil liegt 
vor.

01.08.2026 Neustadt
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Schule / Dienststelle / Ort Bezeichnung der Stelle
Bes.Gr. 
u. evtl. 
Zulage

Fußnoten / Hinweise
Zeitpunkt 
der 
Besetzung

Bewerbung 
an ADD/ 
Außenstelle

BBS Trier Balthasar- 
Neumann-Technikum

Studiendirektor/in zur 
Koordinierung 
schulfachl. Aufgaben 
(m/w/d)

A 15 1 
Ein ergänzendes  
Stellenanforderungsprofil liegt 
vor.

sofort Trier

BBS Worms KHSW Studiendirektor/in zur 
Koordinierung 
schulfachl. Aufgaben 
(m/w/d)

A 15 Ein ergänzendes 
Stellenanforderungsprofil liegt 
vor.

01.08.2026 Neustadt

1)  erneute Ausschreibung zur Erweiterung des Bewerberkreises

Stellenausschreibung der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion

Bezeichnung der Stelle: eine Referentin/ein Referent (ggfls. mehrere) (m/w/d) im Bereich Realschulen plus (Referat 35) 
im Aufsichtsbezirk Neustadt a.d.W. im Wege einer Abordnung mit dem Ziel der Versetzung 

Zeitpunkt der Besetzung: ab sofort

Aufgabenbeschreibung: Die Referentin/der Referent ist zuständig für die schulfachliche und schulaufsichtliche Betreuung 
von ca. 20 Schulen in öffentlicher und privater Trägerschaft im Aufsichtsbezirk der Außenstelle 
Schulaufsicht Neustadt.

Tätigkeitsschwerpunkte sind Aufsichts- und Dienstleistungsaufgaben im Bereich der Beratung und 
Begleitung der Personal-, Unterrichts- und Schulentwicklung auf regionaler und überregionaler 
Ebene, Personalplanung und Statistik sowie die Zusammenarbeit mit außerschulischen Institutionen 
wie Studienseminaren und dem Pädagogischen Landesinstitut.

Darüber hinaus sind referats- und ggf. standortübergreifende Aufgaben zu übernehmen.

Aufgrund der aktuellen Aufgabenschwerpunkte im Fachreferat sind Kenntnisse und Erfahrungen 
mit Schulen in herausfordernder Lage sowie Kenntnisse mit programmgebundenen Förderstruktu-
ren und deren verwaltungsrechtlichen Rahmenbedingungen von besonderem Vorteil.

Bewerbung: Bewerben können sich Beamtinnen und Beamte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an 
Grund- und Hauptschulen, Realschulen oder Realschulen plus, die sich mindestens in einem Amt 
der Besoldungsgruppe A14 befinden und Leitungserfahrung besitzen.

Die weiteren laufbahnrechtlichen Voraussetzungen für die Verleihung eines Amtes in der Schul-
aufsicht sind § 27 der Schullaufbahnverordnung zu entnehmen.

Die Bewerbung ist zu richten an die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion, Abteilung 1, 
Kurfürstliches Palais, Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier.

Bezeichnung der Stelle: Referentin/Referent (m/w/d) im Bereich berufsbildende Schulen (Referat 36) im Aufsichtsbe-
zirk Neustadt a.d.W. im Wege einer Abordnung mit dem Ziel der Versetzung1)

Zeitpunkt der Besetzung: zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Aufgabenbeschreibung: Die Referentin/der Referent hat die Dienst- und Fachaufsicht über 18 Pflegeschulen als Bildungsein-
richtungen eigener Art sowie 9 Pflegeschulen an öffentlichen berufsbildenden Schulen. Tätigkeits-
schwerpunkte sind die Beratung, Begleitung und Unterstützung der Schulen in der Unterrichts-, 
Personal- und Organisationsentwicklung, der Prüfungsorganisation der Berufsfachschule Pflege 
sowie der kontinuierlichen Qualitätsarbeit, außerdem die Kooperation mit Schulträgern und außer-
schulischen Institutionen sowie die Mitwirkung bei der Weiterentwicklung der Schulform bzw. des 
Bildungsganges.
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Bewerbung: Bewerben können sich Beamtinnen und Beamte mit der Befähigung für das Lehramt an berufsbil-
denden Schulen, die sich mindestens in einem Amt der Besoldungsgruppe A13 befinden und be-
reits mehrjährige Erfahrungen in der Pflegeausbildung an Pflegeschulen in Rheinland-Pfalz haben.

Erfahrungen/Mitarbeit mit landesinternen Kooperationspartnern/pädagogischen Serviceeinrich-
tungen sind erwünscht.

Die weiteren laufbahnrechtlichen Voraussetzungen für die Verleihung eines Amtes in der Schul-
aufsicht sind § 27 der Schullaufbahnverordnung zu entnehmen.

Die Bewerbung ist zu richten an die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion, Abteilung 1, Kur-
fürstliches Palais, Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier.

1)  Zweitausschreibung

Berichtigung

Die zuletzt im Amtsblatt Nr. 07/2026 vom 25. Juni 2026 erfolgte Ausschreibung der Stelle einer Konrektorin/eines Konrektors 
an einer Realschule plus als pädagogische/r Koordinator/in (m/w/d) (A 13 Z) an der RS+ Trier Kurfürst-Balduin in Trier wird 
aufgehoben.

Stellenausschreibungen an Studienseminaren

Seminar Ort Bezeichnung der Stelle Bes.Gr. Zeitpunkt der 
Besetzung

Bewerbung an

Staatl. Studienseminar für das 
Lehramt an Gymnasien

Koblenz Oberstudiendirektor/in als 
Seminarleiter/in

A 16 01.08.27 Ministerium für 
Bildung – Lan-
desprüfungsamt 
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Neuer Weiterbildungslehrgang des Pädagogischen 
Landesinstituts „Physik Sek. I“ zur Erlangung 

der Unterrichtserlaubnis ab Februar 2027

Der Weiterbildungslehrgang Physik (WBL Physik) in Rhein-
land-Pfalz qualifiziert Lehrkräfte für den eigenverantwort-
lichen Unterricht in Physik an Schulen der Sekundarstufe I 
(RS+, IGS, Gymnasium, FÖS). 

Der Weiterbildungskurs orientiert sich inhaltlich am Lehrplan 
Physik Sek. I, der ab dem Schuljahr 2027/28 verbindlich gilt, 
und berücksichtigt fachdidaktische, experimentelle, methodi-
sche und sicherheitsrelevante Aspekte des Physikunterrichts. 

Der Lehrplan Physik wird mit den acht dreitägigen Modulen, 
Online-Phasen und tutorieller Betreuung vollständig abge-
deckt und bereitet so umfassend auf die eigene Unterrichts- 
praxis vor. 

Informationen und Anmeldung

Der Weiterbildungslehrgang beginnt mit der Auftaktver-
anstaltung vom 16. bis 19. Februar 2027 in Speyer. Weitere 
Informationen (Zulassungsvoraussetzungen, Ablauf, Inhalte 
etc.) entnehmen Sie bitte den betreffenden Seiten des Bil-
dungsservers (Kurzlink: https://s.rlp.de/wbl-physik) 

Sie können sich ab sofort unter Fortbildung-Online htt-
ps://fortbildung-online.bildung-rp.de/ mit der PL-Num-
mer 26176PHanm anmelden: (Kurzlink: https://s.rlp.de/
pl26176wblphysik).

Anmeldeschluss ist der 21. September 2026

Nach Anmeldeschluss werden alle Bewerberinnen und Be-
werber für eine Datenerhebung (z. B. schulischer Bedarf in 
Physik) angeschrieben. Diese Daten sollten zeitnah zurück-
gemeldet werden. Auf dieser Basis wird über die Zulassung 
entschieden. Bescheide erfolgen in der Regel ungefähr zwei 
Monate vor Lehrgangsbeginn.

Der Lehrgang beginnt im Februar 2027 und endet nach ca. 
zwei Jahren mit einer Prüfung zur Unterrichtserlaubnis für 
Physik in der Sekundarstufe I. Er ist so aufgebaut, dass Sie 
bereits im Schuljahr 2027/28 mit eigenem Physikunterricht 
beginnen werden. Erfahrungen im Umgang mit Lernplattfor-
men und grundlegende PC-Kompetenzen werden vorausge-
setzt.

Die Kurse finden parallel zum schulischen Alltag statt, dies 
sollte bei der Entscheidung zur Teilnahme berücksichtigt und 
vorab mit Ihrer Schulleitung abgestimmt werden. Die Präsen-
zen sind alle am PL Speyer geplant.

Der Lehrgang wird mit einer Prüfung zur Unterrichtserlaub-
nis, je nach Lehramt, für die Sek. I abgeschlossen.

Kontakt

Ansprechpartner im Pädagogischen Landesinstitut:
Stefan Schreiner
Telefon 06232 659 168 
Stefan.Schreiner@pl.rlp.de

Mal- und Zeichenwettbewerb 2026 
„Einfälle gegen Unfälle“ 

für Schülerinnen und Schüler der 6. Klasse 
Schuljahr 2026/27

Die Unfallkasse Rheinland-Pfalz veranstaltet auch im Schul-
jahr 2026/27 in Zusammenarbeit mit dem Ministerium für 
Bildung den Mal- und Zeichenwettbewerb. Er steht unter 
dem Thema: „Einfälle gegen Unfälle“. Dieser Wettbewerb 
wird für Schülerinnen und Schüler der 6. Klassenstufe aller 
Schularten ausgerichtet.

Nähere Einzelheiten zum Wettbewerb enthält ein Faltblatt, 
das den Schulen bereits zugesendet wurde.

Ebenfalls können die Ausschreibungsunterlagen direkt bei 
der Unfallkasse Rheinland-Pfalz unter der Internet-Adresse 
www.ukrlp.de (Webcode: b878) abgerufen werden.

Wir weisen empfehlend auf diesen Wettbewerb hin.

15. Mainzer Mathe-Akademie 2026

Von Mittwoch, dem 2. September, bis Sonntag, dem 6. Sep-
tember 2026, findet am Institut für Mathematik der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz die 15. Mainzer Mathe-Akade-
mie für Schülerinnen und Schüler ab 15 Jahren statt.

Bei der Mainzer Mathe-Akademie können an Mathematik in-
teressierte Schülerinnen und Schüler über mehrere Tage einen 
ersten Einblick in echte Uni-Mathematik erfahren. Es handelt 
sich um einen viertägigen Workshop (von Mittwochabend bis 
Sonntagmittag) für 30 Schülerinnen und Schüler ab 15 Jahren.

Dabei werden in drei Arbeitsgruppen mit je 10 Schülerinnen 
und Schülern verschiedene mathematische Themen erarbeitet. 
Am Sonntagmorgen präsentieren sich die Gruppen dann ge-
genseitig die von ihnen gefundenen Ergebnisse.

Die Arbeitsgruppen werden geleitet von Professorinnen und 
Professoren bzw. wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Instituts für Mathematik der Johannes Gu-
tenberg-Universität Mainz.

Neben der Arbeit in den Gruppen – die den Hauptteil der 
Mainzer Mathe-Akademie ausmacht – lernen sich alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer untereinander kennen und erfahren 
von Betreuerinnen und Betreuern und studentischen Helferin-
nen und Helfern einiges über ein Mathematikstudium.

Nähere Informationen – unter anderem auch zu den Themen 
der diesjährigen Workshops – gibt es online unter:

https://freunde.mathematik.uni-mainz.de/mma/

Auf dieser Homepage ist auch die Online-Anmeldung freige-
schaltet. Die Anmeldung ist möglich bis zum Freitag, den 
14. August 2026 um 18 Uhr. Spätere Anmeldungen können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ansprechpartner für Rückfragen:

StD Martin Mattheis, E-Mail: Mattheis@mathematik.uni-
mainz.de 

Dr. Cynthia Hog-Angeloni, E-Mail: hogangel@uni-mainz.de 

II. Nichtamtlicher Teil
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Redaktionsschluss für die 

August-Ausgabe ist am 

04.08.2026 
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